
Maßnahme 1

Neutrassierung der Erft mit Laufverlängerung

Ziel
- Schaffung von naturnahen und
  leitbildkonformen Gewässerabschnitten
  der Erft
- Verzahnung von Gewässer und Aue
- Erhöhung der Standort- und Artenvielfalt

Maßnahme 2
(Teil-)Verfüllung des Ausbauprofils
und eines Grabenabschnitts

Ziel
- Beseitigung von geringwertigen und
  anthropogen überprägten
  Gewässerabschnitten
- Gewährleistung des Hochwaserschutzes

Maßnahme 7
Anlage von zwei Brückenbauwerken

Ziel
- Gewährleistung der Zugänglichkeit

Maßnahme 16

Einbringen von Totholz
Ziel

- Naturnahe Gestaltung der Gewässersohle
- Erhöhung der Standort- und Artenvielfalt
  im Gewässer
- Initiierung und Entwicklung
  leitbildkonformer,
  fließgewässerdynamischer Prozesse

Maßnahme 9

Anlage einer Furt für den Forstverkehr
Ziel

- Gewährleistung des Wegenetzes für die
  forstwirtschaftliche Nutzung

Maßnahme 17
Gewässergestaltung in zwei
Bereichen des Ausbauprofils

Ziel
- Schaffung naturnaher Sohl- und
  Uferstrukturen

Konflikt - Mensch

Vorübergehende Belastung durch Lärm- und
Staubemissionen während der Bauphase

Konflikt - Boden
Veränderung der Bodenstrukturen durch
Bodenauf- und -abtrag und kleinräumige
Versiegelung von Boden

Konflikt - Fauna
Vorübergehende Belastung durch Lärm-
und Staubemissionen sowie durch
Bewegung von Personen/Baumaschinen
während der Bauphase

Konflikt - Flora + Fauna
Beseitigung von Gehölzen und Veränderung der 
Biotopstrukturen durch die Schaffung naturnaher 
Gewässerstrukturen

Konflikt - Landschaft

Vorübergehende Beinträchtigung des
Landschaftsbildes während der Bauphase

Wiederherstellung temporär in
Anspruch genommener Flächen

- Erhalt der Funktions- und Leistungs-
  fähigkeit des Naturhaushaltes
-  Wiederherstellung des Landschaftsbildes

Maßnahme 20

Ziel
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